
Tempoverschärfung bringt HG auf Siegerstraße

Göttingen. In der Handball-
RegionsoberligaderFrauenblie-
ben Überraschungen aus. Lan-
dolfshausen war gegen den Ta-
bellenführer ebenso machtlos
wie Adelebsen beim Dritten.
Immerhin sprang für die Blau-
Weißen im Heimspiel gegen
Moringen ein Punkt heraus. Im
Kreisderby behielt die Rosdorf-
Grone II gegen Plesse-Harden-
berg II ebenso deutlich die
Oberhand wie Geismar II gegen
die HSGGöttingen.
TSV Adelebsen – MTVMorin-

gen 18:18 (6:10). Lange lief der
TSV in einem Spiel, das von der
Defensivleistung beider Mann-
schaften geprägt war, einem
Rückstand hinterher (15:17).
Erst in den Schlussminuten ge-
lang der Ausgleich, der durch-
aus verdient war. – Tore TSV:
Micknaus (6/1), Kindervater (4),
Pluschke (2), Flinte (2), Nieden-
führ (2), Liebau (1), Göbel (1/1).
HG Rosdorf-Grone II – HSG

Plesse-Hardenberg II 29:20 (15:8).
In derTabelle siebenPlätze von-
einander getrennt, war im di-
rekten Duell kaum ein Leis-
tungsunterschied auszumachen.
Lediglich die schwache Toraus-
beute der HSG ließ die HG in
Führung gehen (9:6). Erst als
die Heimsieben das Tempo er-
höhte sah es nach einem deutli-
chen Erfolg aus, der Mitte der
zweiten Hälfte aber noch ein-
mal in Gefahr geriet, als die
Gäste auf vier Treffer verkürzen
konnten (17:21). Doch eine er-
neute Tempoverschärfung
brachte die HG auf die Sieger-
straße. – Tore HG II: Brundiok
(5), Jana Prang (9), Julia Prang
(6), Marie Thiessen (3), Khalil
(3), Entringer (3) –HSGII: Lap-
schies (9), Gobrecht (3), Ru-

dolph (2), L. Haberlach (2),
Zornhagen (1), Grützner (1),
Friedrichs (1), I. Haberlach (1).
MTV Geismar II – HSG Göt-

tingen 33:24 (19:15). In eindrucks-
voller Manier revanchierte sich
der MTV für die Hinspielnie-
derlage (28:31). Dabei sah es lan-
ge nicht nach einem klaren Er-
folg aus (13:13), denn beide Kon-
trahenten schenkten sich nichts.
Die Entscheidung fiel erst nach
der Pause. Die MTV-Abwehr

wirkte jetzt wesentlich stabiler,
während derHSG zusehends die
Kräfte ausgingen. Damit vertei-
digte derMTVRang zwei, wäh-
rend die HSG als Achter die Sai-
son ruhig ausklingen lassen
kann. – Tore MTV II: Gebhardt
(8), Schönknecht (7), Quanz (6),
Fuest (3), Löning (3), Grieger (2),
Hirschel (2), Mesecke (1), Treff-
ke (1).HSG: nicht gemeldet.
HSG Rhumetal II – TSV Ade-

lebsen 20:10 (7:4). Die schwache

erste Hälfte strotzte von Feh-
lern auf beiden Seiten. Als erstes
fand die HSG aus dem Tief he-
raus, die nach dem Seitenwech-
sel das Tempo anzog. Dem hat-
te der TSV, dem das Freitags-
spiel noch in den Knochen
steckte, nichts mehr entgegen-
zusetzen. – Tore TSV: Heidt
(4/2), Kindervater (2),Micknaus
(2), Göbel (1), Nordmeier (1).
TSV Landolfshausen – VSSG

Sudershausen 10:25 (4:8). Dank

der toll parierenden Torfrau
Kieslich hielten die Gasrtgebe-
rinnen eine Halbzeit lang halb-
wegs mit. Doch nach Wieder-
beginn wurden Adelebsen klar
die Grenzen aufgezeigt. Ob-
wohl keineswegs übermächtig,
erteilte Sudershausen dem TSV
eine Lektion und verteidigte
souverän die Tabellenführung.
– Tore TSV: Curdt (3), Hoff-
meister (2), Voigtsberger (2),
Hoppmann (2), Lüdecke (1).

Frauenhandball-Regionsoberliga: Rosdorf-Grone II bezwingt im Kreisderby Plesse-Hardenberg II
Von Denise KrichelDorf-Mai

Von der HSG Plesse-Hardenberg II nicht zu stoppen: Julia Prang (am Ball) erzielte für die HG Rosdorf-Grone II neun Treffer. Theodoro da Silva

Göttingen (rab). Keine
Chance hatte Tischtennis-
Landesligist SG Lenglern
bei der Ersten des SSV
Neuhaus. Für die SSV-Re-
serve reichte es dann aber.
SSV Neuhaus – SG Leng-

lern 9:3. Auch wenn Neu-
haus aus eigener Kraft nicht
mehr aufsteigen kann: Das
Team machte gegen die SG
gehörigDruck.DochLeng-
lern zeigte sich zunächst
unbeeindruckt: Nachdem
Galatiltis/Henkel ihr Dop-
pelgewonnenhatten,mach-
ten beide auch in ihren ers-
ten Einzeln jeweils im Ent-
scheidungssatz Punkte zur
3:2-Führung. Doch ab da
hatten sich die Gastgeber
gefangen, die restlichen
Spiele gingen an sie.
SSV Neuhaus II – SG

Lenglern 6:9. Da mussten
die SGer arg kämpfen, um
sich die Punkte zu sichern.
Zwar lag das Team stets in
Front, doch sicher abschüt-
teln ließ sich der Tabellen-
achte überhaupt nicht. Ga-
latiltis/Henkel, Kunze/Os-
wald, Galatiltis (2), Henkel
(2), Koop, Leschke und Os-
wald mussten bis zum Ende
der Partie aufpassen.

SG-Bilanz
ausgeglichen
Tischtennis-Landesliga

Mit geballter Gifhorner
Macht bekam es das Duo

des RV Möwe in der Radball-Ver-
bandsliga zu tun – und die Göt-
tinger meisterten die Herausfor-
derung optimal. In eigener Halle
bezwangen Simon Voß und
Thorsten Knoblauch, der hier in
artistischer Weise einen gegneri-
schen Schuss pariert (rechts) zu-
nächst das vierte Team des RV
Löwe Gifhorn mit 6:2, vernasch-
ten anschließend Löwe III mit 3:1
und schickten zu guter Letzt den
RV Löwe II mit 3:2 vom Parkett,
den sie damit von der Tabellen-
spitze stürzten. Das Möwe-Team
verbesserte sich auf Rang sechs
und hält bei bis zu sieben Spielen
weniger als die Konkurrenten
Kontakt zur Spitze. mig/CR

Möwen vermöbeln
Gifhorner Löwen

Alke Heise ist
Landesmeisterin
Göttingen (mig). Alke Heise
war bei den Landesmehrkampf-
meisterschaften der Nach-
wuchsschwimmer inOsnabrück
die erfolgreichste Göttingerin.
Die elfjährige Hoffnungsträge-
rin derWaspo 08 entschied sou-
verän den Kraulwettbewerb für
sich. Von den weiteren zehn
Wasporanern, die im so ge-
nannten Schwimmerischen
Mehrkampf am Start waren,
holte Beret Höfner Silber in der
Kategorie Schmetterling. Bron-
ze gewannen Philine (Kraul)
und Rico Paul (Schmetterling).
BesteWasporanerin im Jugend-
wettkampf wurde Clara Kam-
per als Viertemit 1820 Punkten.
Melina Schüttler belegte mit
1480 Punkten Rang fünf.
Jeweils eine Medaille gewan-

nen die beiden Schwimmerin-
nen des ASC46, die imSchwim-
merischen Mehrkampf starte-
ten. Phillis Michelle Range ge-
wann mit 1046 Punkten Silber
in der Kategorie Brust, Caroline
Altmannmit 918 Punkten Bron-
ze in der Kategorie Rücken.

Veilchen schöpfen nach Heimsieg wieder Hoffnung

Göttingen (fab/lv). Die BG 74
hat mit einem 72:62-Sieg gegen
das Team Hannover ihren Kopf
aus der Schlinge gezogen. Da-
mit ziehen die Veilchen in der
Relegationsrunde der Jugend-
basketball-Bundesliga (JBBL)
an den Landeshauptstädtern
vorbei auf den rettenden vierten
Platz. Seine dominierende Rolle
in der Relegationsrunde unter-
strich das Team Göttingen des
ASC 46. Der 91:71-Heimerfolg
gegen Rendsburg war der fünfte
Sieg im fünften Spiel.
BG 74 – Team Hannover 72:62

(26:27). „Das fühlt sich großar-
tig an. Die Jungs haben in der
zweiten Halbzeit wirklich groß-
artig gespielt undmit maximaler
Intensität agiert“, freute sich
BG-Trainer Andrew Maertens

über den wichtigen Sieg nach
langer Durststrecke. Zunächst
sah es allerdings so aus, als dürf-
te man bereits den Abgesang auf
dieVeilchen singen.Völlig kraft-
los kamdie BG aus denKabinen,
lag schnell 2:12 und 11:25 (15.)
hinten. Erst nach einer Auszeit
wachten die Gastgeber auf und
erzwangen aus ihrer Ganzfeld-
Presse heraus zahlreiche Ball-
verluste der Hannoveraner, die
in einfache Punkte umgesetzt
wurden. Unmittelbar nach der
Pause wurde der Gegner mit ei-
nem 17:0-Lauf – inklusive zweier
Dreier von Guillermo Medina
Escolano – förmlich überrannt.
Maertens wunderte sich, dass
die Hannoveraner keinerlei Ge-
genwehr leisteten, sich wider-
standslos ergaben. Eine Schock-

sekunde musste die BG überste-
hen, als Tobias Bruns Ende des
dritten Viertels umknickte und
sich einen Bänderriss zuzog. Für
ihn übernahm Spielmacher
Christian Bilgic die Flügelposi-
tion – und wie. „Christian war
nicht zu kontrollieren“, freute
sich Maertens über den Auftritt
des Topscorers. – Punkte BG:
Ernst (3), Ritter (4), Bilgic (22),
Medina Escolano (11), Herting
(18), Bruns (14).
Team Göttingen – Junior Twis-

ters Rendsburg 91:71 (45:38). Den
deutlichen Erfolg gegen die er-
satzgeschwächtenGäste fuhr die
Mannschaft von Coach Sebasti-
an Förster dank einer Leistungs-
steigerung in der zweiten Hälfte
ein. Aus dem kompakten Team
(fünf Spieler punkteten zweistel-

lig) ragte der Northeimer Jonas
Zentner heraus. Der Flügelspie-
ler erzielte bis zur Pause 15
Punkte bei einer hundertpro-
zentigen Trefferquote aus dem
Feld. Insgesamt kam er auf 19
Punkte (3 Dreier) und sechs Ste-
als. „Jonas hat uns in der ersten
Hälfte den entscheidenden An-
stoß gegeben, als einige Spieler
noch nicht ganz präsent waren”,
lobte Förster. Auch AndrewOn-
wuegbuzie präsentierte sich in
bestechender Form, erzielte in
der zweiten Hälfte 14 Zähler.
„Vor allem aber war es wieder
eine gute Teamleistung”, unter-
strich Förster. – Punkte Göttin-
gen: Donkor (10), Nagel (13), von
Richthofen (7), Zentner (19),
Achangwa (4), Onwuegbuzie
(14), Boakye (15), Huppke (9)..

Jugendbasketball-Bundesliga: Team Göttingen des ASC 46 bleibt in Relegation ungeschlagen

Braunschweig im Bild
Auf dem Bild zum Artikel über die
Standardformationen in der gestri-
gen Ausgabe war nicht der TSC
Schwarz-Gold Göttingen, sondern
der Braunschweiger TC zu sehen.

SVG II auf viertem Platz
Bei den Hallenfußball-Kreismeis-
terschaften der A-Junioren hat die
SVG II den vierten Platz belegt, der
SCHainberg wurde Fünfter.

KorreKturen

SVG gewinnt
Nachholspiel
Göttingen (mig). In der Frau-
enfußball-Bezirksliga gewann
das Team der SVG sein Nach-
holspiel gegen Eintracht Wulf-
ten auf eigenem Platz mit 1:0.
DieHeimelf dominierte die Par-
tie eindeutiger, als es das knappe
Ergebnis aussagt.
Die SVG ließ kaum eine

Chance der Gäste zu, ging mit
den eigenen Möglichkeiten aber
sehr fahrlässig um. Erst in der
84. Minute gelang Svenja Het-
tenhausen das Tor des Tages.

DSC bricht nach
der Pause ein
Göttingen (oh). Eine klare
17:24 (13:13)-Niederlage kassier-
ten die Frauen des DSC Drans-
feld im Handball-Regionsliga-
spiel bei der HSG Osterode II.
Bis zur Pause sah es so aus, als
könnten die Gäste der Heim-
sieben gefährlich werden.Der
DSC arbeitete konsequent in
der Abwehr, in der vor allem Jil
Aue einen super Job machte.
Fassungs- und hilflos musste

DSC-Trainer Spangenberg
dann aber mit ansehen, wie sein
Team nach der Pause immer
mehr auseinander brach. Zwar
stand die Abwehr noch halb-
wegs sicher, doch imAngriff lief
nichts mehr zusammen. Ledig-
lich vier Treffer gelangen noch.
– Tore DSC: Bloch (6), Koch (5),
Kürschner (2), Kirsche (1), Fi-
scher (1), Heine (1), Schaaf (1).

Diemarden wieder
Bezirksmeister
Göttingen (mig). Zum dritten
Mal in Folge hat das Jugendteam
desNikolausbergerSCdieMeis-
terschaft in der Badminton-Be-
zirksleistungsstaffel gewonnen.
Im letzten Match bezwang der
NSC Schlusslicht BV Gifhorn
mühelosmit 5:1 und sicherte sich
ungeschlagen den Titel.
Zu einem spannenden Finale

kam es in der Jugend-Kreisliga.
Germania Diemarden und SuS
Northeim, die punktgleich an
der Spitze lagen (17:1), trennten
sich im direkten Vergleich 3:3,
so dass Diemarden aufgrund des
besseren Spielverhältnisses (52:8
gegenüber 51:9) sich ebenfalls
zum dritten Mal die Meister-
krone aufsetzen durfte. Die 2.
Mannschaft des Nikolausberger
SC belegte mit 12:8 Zählern ei-
nen guten dritten Platz.
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